
 Bayerischer Bahnengolf Verband e.V.  

                  Protokoll zum gemeinsamen Bezirkstag der Bezirke 2 und 4  

      am 30. November 2014 im Vereinsheim des BGC Neutraubling 

 

 

Anwesend: 

Reiner Weinberger  Bezirksvorsitzender   Bezirk II 

Klaus Reinisch  Bezirkssportwart    Bezirk II 

Peter Jäger   1.BGC Landshut    Vereinsvertreter 

 

Bernhard Lindner  Bezirkssportwart    Bezirk IV 

Uwe Grimme   1. NMC Kelheim    Vereinsvertreter 

Thomas Jansen  MGC Ingolstadt    Vereinsvertreter 

Anton Grabrucker  Stellv. Bezirksvorsitzender  Bezirk IV 

Manfred Grabrucker Bezirksvorsitzender   Bezirk IV 

 

 

 

 

 

Beginn der Bezirksversammlung:  

10:00 Uhr 

 

 

Top 1: Begrüßung 

 

 Der Sportbeauftragte des Bezirks IV begrüßte alle Anwesenden 

 

 

Top 2: Festlegung der Protokollführung 

 

  Die Protokollführung übernahm Manfred Grabrucker 

 

 

Top 3: Rückblick Spielverkehr der Saison 2014 

 

Der Bezirkssportwart Bernhard Lindner berichtete dass der 

Spielverkehr 2014 im Einzel- und Mannschaftsspielbetrieb 

Reibungslos und fair verlief. 

 

 

Top 4: Festlegung der Preise für die Saison 2015 

 

Preise für die Bezirksmeisterschaft werden wie letztes Jahr 

festgelegt. 

1. Platz  eine Urkunde und 1 Ballgutschein 

2. Platz  eine Urkunde 

3. Platz  eine Urkunde 

 

-Ab 2015 werden die Ballgutscheine im Wechsel von den beiden 

bayerischen Ballherstellern (Fun Sports und Reisinger)bezogen. 

Beginn 2015 mit Fun Sports 

 



 

Festgelegt wurden auch Preise für die Bezirksliga Senioren, die 

Wertung erfolgt über den Doppelbezirk ab 2015. 

1. Platz  eine Urkunde je Mannschaft 

2. Platz  eine Urkunde je Mannschaft 

3. Platz  eine Urkunde je Mannschaft 

 

 

Top 5: Festlegung der Spielorte für den Einzelspielbetrieb 2015 

 

Die Sperrtermine entfallen ab der nächsten Saison. 

 

Spielorte siehe Ausschreibung 

 

 

Top 6: Neuwahlen des Bezirks 4 

 

a.) Bezirksvorsitzender 

Gewählt wurde Manfred Grabrucker einstimmig 

 

b.) Stellv. Bezirksvorsitzender 

Gewählt wurde Anton Grabrucker einstimmig 

 

c.) Bezirkssportwart 

Gewählt wurde Bernhard Lindner einstimmig 

 

 

Neuwahlen des Bezirks 2 

 

d.) Bezirksvorsitzender 

Gewählt wurde Reiner Weinberger einstimmig 

 

e.) Stellv. Bezirksvorsitzender 

Gewählt wurde Michael Proschko einstimmig 

 

f.) Bezirkssportwart 

Gewählt wurde Klaus Reinisch einstimmig 

 

Die schriftliche Einverständniserklärung von Michael 

Proschko für eine Wiederwahl lag vor. 

 

 

Top 7: Anträge 

 

1 Antrag des 1.NMC Kelheim zur Ausrichtung der BM für 2016 ist 

eingegangen. 

Der Antrag wurde einstimmig befürwortet und wird an den BMV   

Sportwart weitergeleitet. 

 

 

 

 

 

 

 



 

Top 8: Verschiedenes 

 

Allgemeines: 

 

-Die Bezirkssportwarte berichteten von der Sportausschusssitzung 

vom 23.11.2014. Hauptthema war der Mannschaftsspielbetrieb ab der 

nächsten Saison. 

 

-Die Vereine sollen die Spieler bis 31.12.2014 an die 

Bezirkssportwarte der Bezirke melden, die abweichend der nach 

alter eingeteilten Kategorie, spielen wollen. 

 

-Die Eternitanlage des 1. NMC Kelheim soll an dem Termin der 

Bayernliga Seniorenmannschaften für die Deutsche 

Abteilungsmeisterschaft Eternit vom BMV abgenommen werden. 

 

 

Bezirksmeisterschaft Seniorenmannschaften: 

 

Die Ausschreibung der Bezirksmeisterschaft wird für die nächste 

Saison mit folgender Änderung übernommen: 

-Zur Qualifikation zu den Aufstiegsspielen müssen mindestens 2 

Turniere gespielt werden. 

-An den Aufstiegsspielen 2015 qualifizieren sich der 1. u. 2. 

platziert aus der Bezirksmeisterschaft. 

  

Für die Bezirksmeisterschaft der Seniorenmannschaften wurden 

folgende Spielorte festgelegt: 

46. Donaupokal  in Ingolstadt  am 12.04.15  Beton 

Thermenpokal   in Bad Füssing  am 14.06.15 Eternit 

31.Hopfenperle  in Wolnzach  am 05.07.15 Eternit 

Walhallapokal   in Neutraubling am 13.09.15 Eternit 

 

 

Festlegungen zu Landesliga Mannschaft: 

 

Die Bezirke 2 und 4 werden als Doppelbezirk zusammengelegt. 

 

Es werden folgende Mannschaftswettbewerbe durchgeführt: 

 

Schülermannschaften mit mögliche Zusammensetzung: 

Maximal 5 Schüler/Schülerinnen die 3 besten Ergebnisse kommen in 

die Wertung. 

 

Jugendmannschaften mit mögliche Zusammensetzung: 

Maximal 5 Schüler/innen oder Jugend weiblich/männlich die 3 

besten Ergebnisse kommen in die Wertung. 

 

Seniorenmannschaften mit mögliche Zusammensetzung:  

3 Senioren männlich oder weiblich ohne Streicher 

4 Senioren männlich oder weiblich mit einem Streichergebnis pro 

Runde 

 

 



 

Damenmannschaften mit mögliche Zusammensetzung: 

3 Damen/Seniorinnen ohne Streicher 

4 Damen/Seniorinnen mit einem Streichergebnis pro Runde  

4 Damen/Seniorinnen und mindestens eine Jugend weiblich mit 2 

Streichergebnissen pro Runde 

 

Vereinsmannschaften mit mögliche Zusammensetzung:  

4 Herren/Damen/Senioren männlich oder weiblich ohne Streicher 

5 Herren/Damen/Senioren männlich oder weiblich mit einem 

Streichergebnis pro Runde 

5 Herren/Damen/ Senioren männlich oder weiblich und mindestens 

ein Jugend männlich/weiblich mit 2 Streichergebnissen pro Runde 

 

Die Turnieranzahl wird auf 3 plus eventueller Nachholspieltag 

festgelegt. Ob der Nachholspieltag stattfindet wird im 

Liegenausschuss festgelegt. 

 

Es werden für die Saison 2015 folgende Spieltage festgelegt: 

1. Spieltag   29.03.2015 

2. Spieltag   26.04.2015 

3. Spieltag   10.05.2015 

Nachholspieltag  21.06.2015 

 

Als Spielorte wurden vorab der 1. Spieltag beim OMGC Ingolstadt 

auf Eternit und der 3. Spieltag beim 1. BGC Landshut auf Beton 

festgelegt. 

Für den 2. Spieltag werden noch Bewerber gesucht. Bewerbungen bis 

zur Sportwartevollversammlung an den Bezirksvorsitzenden. 

 

 

Ende des Bezirkstages 13:30 Uhr 

 

     

 

   Für die Richtigkeit  

 

 

 

   Manfred Grabrucker/Reiner Weinberger 

   Bezirksvorsitzende Bezirk 4 und  

 


